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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Fortuna Passau IV : SV Julbach 
Freitag, 26.01.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Fortuna Passau IV

Am 10. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf
der TTC Fortuna Passau IV am Freitagabend auf die Gäste vom SV Julbach. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Gabriel Gordini, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Gabriel Gordini, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gordini / Krieg gelang es Nachtigall / Bernetzeder zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stalzer / Doll
gegen Zelger / Mayerhofer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Stalzer / Doll
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Wiesmüller / Geigenberger konnten Eder / Hirschenauer den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nur einen Satz verlor indessen Felix Stalzer bei seinem Sieg gegen Walter Zelger und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Hannah Krieg bekam ihren Gegner Fabian Nachtigall
indes beim deutlichen 3:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Walter Mayerhofer zeigte Gabriel Gordini indes
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Zwar brachte Andre Wiesmüller Michael Eder phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Eder mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Johannes Doll war im Einzel gegen Tobias
Geigenberger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Manfred Hirschenauer seinen Gegner Wilhelm Bernetzeder
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Fortuna Passau IV und des SV Julbach in die Box. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Felix Stalzer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fabian Nachtigall.
Hannah Krieg bezwang Walter Zelger in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen umkämpften Erfolg feierte Gabriel Gordini
beim 12:10, 6:11, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Andre Wiesmüller, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen die SF
Zeilarn, während der SV Julbach am 02.02.2024 gegen den TSV Triftern 1895 antritt.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau IV

Doppel: Gordini / Krieg 1:0, Stalzer / Doll 1:0, Eder / Hirschenauer 0:1 
Einzel: F. Stalzer 1:1, H. Krieg 1:1, G. Gordini 2:0, M. Eder 1:0, J. Doll 1:0, M. Hirschenauer 1:0 

 SV Julbach
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Doppel: Zelger / Mayerhofer 0:1, Nachtigall / Bernetzeder 0:1, Wiesmüller / Geigenberger 1:0 
Einzel: F. Nachtigall 2:0, W. Zelger 0:2, A. Wiesmüller 0:2, W. Mayerhofer 0:1, W. Bernetzeder 0:1,
T. Geigenberger 0:1


